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Beerdigungen
Peter-Brumann, Edith

von Zürich ZH + Küsnacht 
ZH + Rapperswil-Jona SG, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Eichholzstrasse 6. Gebo-
ren am 20. September 1959, 
gestorben am 25. Juni 2023.

Lee Locher, Edith Claudine

von Glattfelden ZH + Bad Ra-
gaz SG, wohnhaft gewesen 
in Meilen, Bergstrasse 152. 
Geboren am 1. März 1956, 
gestorben am 2. Juli 2023. 

Ribi-Burkhardt, Madeleine

von Meilen ZH + Ermatin-
gen TG, wohnhaft gewesen 
in Meilen, Ormisstrasse 63. 
Geboren am 30. April 1932, 
gestorben am 12. Juli 2023. 
Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Manninger-Mair, 
Johanna Eleonora

von Österreich, wohnhaft 
gewesen in Meilen, General-
Wille-Strasse 296. Geboren 
am 20. Februar 1942, gestor-
ben am 16. Juli 2023.

meilen
Leben  am Zür i ch see

Die Aktionäre der Infrastruktur Zü-
richsee AG (iNFRA) verabschiede-
ten an der Generalversammlung 
2023 den langjährigen Präsiden-
ten Felix Krämer.
Felix Krämer, der im Dezember 
2009 in den Verwaltungsrat der da-
maligen Energie und Wasser Mei-
len AG gewählt wurde, amtete von 
2011 bis 2022 als Verwaltungsrats-
präsident. In den elf Jahren als Prä-
sident prägte er das Unternehmen 
wesentlich und richtete es ver-
mehrt unternehmerisch aus.
Einer der grössten Erfolge ist der 
Zusammenschluss der ehemaligen 
Energie und Wasser Meilen AG 

mit den Werken von Uetikon zur 
iNFRA. Mit viel Gespür und Weit-
sicht vermochte er die Parteien da-
von zu überzeugen, eine Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe zu 
suchen, welche allen Bedürfnissen 
gerecht wurde.
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Mit Gespür und Weitsicht
Verabschiedung von Felix Krämer

Felix Krämer (Mitte) mit den Verwaltungsräten Urs Zurfluh, Christian Winzeler, Alain 
Chervet, Dario Bonomo, Felix Krämer, VR-Präsident Peter Jenny, Roland Schmid und 
Vizepräsident Christian Schucan, v.l. Fotos: zvg

Wenn das Festzelt in der Seeanlage 
schon steht, dann soll man es nut-
zen: Auch dieses Jahr werden 
Freunde elektronischer Tanzmusik 
am 31. Juli zum Day Rave in Mei-
len eingeladen.
Der erste Day Rave in der Seeanlage 
war letztes Jahr am Tag vor dem 1. 
August mehr als nur ein Erfolg: Er 
war sogar ein sehr grosser Erfolg. 
«Wir hätten niemals gedacht, dass so 
viele Leute kommen», erzählt Mar-
co Ruckstuhl vom OK. «Wir erwar-
teten 300 bis 400 Personen, vor al-
lem auch aus dem Freundeskreis, es 
waren dann aber rund 800.» Man 
konnte nicht einmal alle Tanzbegeis-
terten einlassen, es waren schlicht 
zu viele. 

Auf Wunsch der Gemeinde 
organisiert
Ursprünglich sei es die Idee gewesen, 
etwas für Kollegen zu organisieren, 
doch als Festordnerin Maria Häni auf 
die fünf Freunde aus der Region Mei-
len zukam und sie fragte, ob sie einen 
grösseren Anlass direkt vor dem Na-
tionalfeiertag auf die Beine stellen 
wollten, «fanden wir: wieso nicht».
Dieses Jahr kümmern sich wieder 
dieselben Organisatoren um den An-
lass. Die fünf 26- und 27-Jährigen 
bieten unter dem Partylabel Mo-
NoM Technosound von verschiede-
nen DJs, dazu eine Bar und zur Ver-
pflegung Pizza und Grilladen zu 
moderaten Preisen. Wie schon 2022 
steht auch diesmal die Gemeinde-
verwaltung voll und ganz hinter 
dem Anlass, alle erforderlichen Be-
willigungen wurden problemlos er-
teilt. Mit einer Anpassung: Diesmal 
darf nur bis Mitternacht Party ge-

macht werden statt bis um 2 Uhr. 
Dies, um auf die Nachbarschaft 
Rücksicht zu nehmen. 

Nach 23 Uhr leiser
Für Wohlwollen seitens der Ge-
meinde sorgte sicher auch die Tat-
sache, dass der Anlass letztes Jahr 
absolut friedlich verlief. «Wir fin-
den es cool, dass wir überhaupt dür-
fen», sagt Marco Ruckstuhl, «und 
gewisse Anfängerfehler werden wir 
diesmal nicht mehr machen.» So 
wird der Tontechniker speziell dar-
auf achten, dass die Lautsprecher-
boxen nicht in Richtung Winkel-
strasse oder Kirchgasse ausgerichtet 
sind, und die Veranstalter verspre-
chen, dass der Sound ab 23 Uhr et-
was leiser gestellt wird. Auch wur-
den die Anwohner dieses Jahr früher 
direkt informiert, «letztes Jahr 
war’s etwas zu kurzfristig, nicht 
ideal», sagt Marco Ruckstuhl.

Lokalmatadoren und  
DJ-Prominenz
Das Lineup verspricht auch diesmal 
wieder einen gelungenen Mix aus ar-
rivierten DJs aus der Zürcher Tech-
noszene (Herr Müller, Juli Lee, 
LUST & DOM, muriel, GIULI) und 
aus Lokalmatadoren wie Pablo Bel-
tran und Reho, «alles sehr gute Kräf-
te, die auch in Clubs auflegen oder 
sogar am Zürifäscht», so Marco 
Ruckstuhl. 
Wieder am Start ist übrigens die Du-
sche zum Abkühlen in Form einer 
Wasserwolke im Inneren des Fest-
zelts. Sie entstand letztes Jahr spon-
tan und ist nichts anderes als «ein 
Gartenschlauch mit Löchli drin». 

Day Rave am See, 31. Juli, 
14.00 – 00.00 Uhr in der Seeanla-
ge. Eintritt 10 Franken, gratis bis 
16.00 Uhr (18+).
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Wiederholung wegen Grosserfolgs
Day Rave in der Seeanlage am 31. Juli

Die Crew des Partylabels MoNoM: Dennis Brecher, Nicola Ragnacci, Marco Ruckstuhl, 
Max Hesse (v.l.), auf dem Bild fehlt Basil Nuesch. Foto: zvg

Gemeindepräsident Christoph Hiller 
bedankt sich im Namen der Aktionäre 
Uetikon und Meilen beim zurückgetretenen 
VR-Präsident Felix Krämer.

Kurz vor Beginn der Sommerferien 
– am Donnerstag, 13. Juli – fand die 
obligate Sommerübung der Stütz-
punktfeuerwehr mit anschliessen-
dem Abendessen im Depot statt. 
Gleichzeitig wurden zwei neue Fahr-
zeuge eingeweiht.
Jeweils vor den Sommerferien findet 
bei der Feuerwehr Meilen eine Som-
merübung statt. Diesmal etwas 
grösser: Es waren neben der Stütz-
punktfeuerwehr auch Vertreter der 
Gemeindepolizei und der Sanität be-
teiligt. Beginn war pünktlich um 19 
Uhr im Depot an der Bruechstrasse. 
Einsatzort: die Schulanlage All-
mend. Es galt, verschiedene Szena-
rien durchzuspielen. 

Fokus auf Kommunikation und 
Abläufen
So etwa die Rettung aus einem ver-
unfallten Auto, welche besonders 
die First Responder und die Sanitäte-
rinnen und Sanitäter forderte, oder 
die Rettung einer Schulklasse aus 

einem mit Rauch gefüllten Schul-
zimmer im zweiten Stock mit der 
brandneuen Autodrehleiter. Neben 
den eigentlichen Übungsszenarien 
wird dabei immer besonderes Au-
genmerk auf die Kommunikation, 
die Abläufe und die Organisation 
vor Ort gelegt und im Anschluss de-
tailliert besprochen, um für Ernstfäl-
le bestens gewappnet zu sein. 
Seine Feuerprobe bestand dabei auch 

eines der zwei neuen Tanklöschfahr-
zeuge (TLF), die später am Abend 
mit der symbolischen Schlüssel-
übergabe überhaupt erst offiziell in 
Empfang genommen wurden. 

Ausstattung aus Richterswil
Die Fahrzeuge waren von der Car-
rosserie Rusterholz aus Richterswil 
ausgestattet worden. Karl Ruster-
holz und sein Team bauen die Auf-

bauten der Fahrzeuge von A bis Z 
selber und produzieren in der 
Schweiz. «Ich bin sehr dankbar, 
dass uns die Behörden und die Feu-
erwehr Meilen das Vertrauen ge-
schenkt haben», sagte Karl Ruster-
holz später im Feuerwehrdepot. Die 
top ausgebauten und mit moderns-
ter Technik versehenen TLF näh-
men die Feuerwehrleute aber auch 
in die Pflicht: «Der technische Fort-
schritt und die stärkeren Motoren 
werden sich künftig im Einsatz be-
merkbar machen. Dabei wünsche 
ich euch viel Erfolg und viel Ver-
gnügen», sagte er. 
Sicherheitsvorstand Marcel Buss-
mann gab den Dank an die Carross-
erie Rusterholz zurück: «Es freut 
mich besonders, dass wir Fahrzeuge 
aus der Region anschaffen konnten, 
auch wenn ich natürlich hoffe, dass 
wir sie nicht zu oft benutzen wer-
den. Ich bin überzeugt, dass wir für 
Einsätze bestens ausgestattet sind.»
Nach der Fahrzeugübergabe gab es 
für alle Poulets vom Güggeli-Wa-
gen, Pommes und Salat. 

Bilder der Übung finden Sie 
auf unserer Website 
www.meileneranzeiger.ch
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Zwei neue Tanklöschfahrzeuge 
Sommerübung mit anschliessender Fahrzeugübergabe

Symbolische Schlüsselübergabe vom dem Feuerwehrdepot. Foto: MAZ


